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Aus dem lux. Kath. Volksverein 

 
Mersch, 18. März. Letzte Woche wurde die diesjährige Winterarbeit 

unseres Studienzirkels abgeschlossen. So wurden 12 Vorträge gehalten, 
worunter fünf über die Handwerkerfrage mit folgenden Themata: 1. Notlage 
des Handwerks. 2. Ursachen dieser Notlage. 3. Wie wurde bei uns und im 
Ausland dieser Notlage bereits abgeholfen? 4. Die Innungen, ihre 
Ausbildung (nach dem deutschen Gesetz von 1897.) 5. Die 
Handwerkergenossenschaften. Zwischen diese wurden apologetische 
Vorträge eingestreut. 1. Privateigentum und Kommunismus der ersten 
Christen. 2. D’connell der Befreier Irlands. 3. Der Klöppelkrieg. 4. Was ist 
die Trennung von Kirche und Staat? 5. Welches sind die Folgen dieser 
Trennung? 6. Das Leben der leibeigenen Bauern im Mittelalter. Diese 
Vorträge wurden durchschnittlich von 20-25 jungen Leuten aus Mersch, 
Beringen und Pettingen besucht. Auch die angelegte Sozialbibliothek wurde 
fleißig benutzt. 

 


